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Ich habe einen Hausarzt, der Schulmediziner ist und AUCH eine homöopathische
Ausbildung hat. Er setzt ein, was nötig ist und bei so was wie diffuse Beschwerden im
Oberbauch, bei denen man aber z.B. keine Gallensteine sieht und die Beschwerden
trotzdem da sind, helfen seine Globuli.

Es gibt viele Schulmediziner, die sich dafür aussprechen, dass die Verordnung von
homöopathischen Mitteln weiter durch die Krankenkassen bezahlt werden. Begründung:
Dadurch haben Sie eine Methode in der Hand, Patienten eine ungefährliche Lösung zur
Behandlung ihrer "Beschwerden" zu geben. Wenn Patienten ohne Rezept die Praxis verlassen
müssen, fühlen sie sich nicht richtig behandelt. Da ist die Verschreibung homöopathischer
Mittel der gern genutzte Ausweg.

1https://www.lehrerforen.de/thread/69143-tiinnitus-nicht-im-griff/?postID=923292#post923292

https://www.lehrerforen.de/thread/69143-tiinnitus-nicht-im-griff/?postID=923289#post923289
https://www.lehrerforen.de/thread/69143-tiinnitus-nicht-im-griff/?postID=923292#post923292

